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Amtliche Bekanntmachungen

Beschluss	 Finanzierung der überplanmäßigen Auszah-
lung und Mittelbereitstellung im Finanzhaus-
halt der Gemeinde Breitenbrunn im Haus-
haltsjahr 2017 für die Maßnahme „Sanierung 
Bürger-Service-Center, 2. und 3. Bauabschnitt“

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt die 
Finanzierung der zusätzlichen überplanmäßigen Auszahlung 
in Höhe von 26.800,00 € und die überplanmäßige Mittelbereit-
stellung an Eigenmitteln in Höhe von 43.400,00 € im Finanz-
haushalt der Gemeinde Breitenbrunn im Haushaltsjahr 2017 
für die Maßnahme „Sanierung Bürger-Service-Center – 2. und  
3. Bauabschnitt“.
Beschluss	 Finanzierung der überplanmäßigen Auszah-

lung und Mittelbereitstellung im Finanzhaus-
halt der Gemeinde Breitenbrunn im Haus-
haltsjahr 2017 für die Maßnahme „Sanierung 
Dachdeckung Turnhalle Rittersgrün“

Der Gemeinderat von Breitenbrunn beschließt die Finanzie-
rung der zusätzlichen überplanmäßigen Auszahlung in Höhe 
von 30.000,00 € und damit die Erhöhung des Eigenanteils in 
Höhe von 30.000,00 € im Finanzhaushalt der Gemeinde Brei-
tenbrunn im Haushaltsjahr 2017 für die Maßnahme „Sanie-
rung Dachdeckung Turnhalle Rittersgrün“ im Rahmen des 
Programms „Brücken in die Zukunft“, Budget „Sachsen“. Die 
Deckung der überplanmäßigen Mittelbereitstellung an Eigen-
mitteln erfolgt durch zusätzliche Entnahme aus der Liquidi-
tätsreserve der Gemeinde Breitenbrunn. 

Finanzierungsübersicht:
Zuwendung		  48.800,00 €
Eigenanteil			   46.200,00 €
Gesamtkosten		  95.000,00 €
Beschluss	 Grundsatzbeschluss zur Durchführung und Fi-

nanzierung der Maßnahme „Breitbandausbau 
in der Gemeinde Breitenbrunn“ im Haushalts-
jahr 2018

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt die 
Durchführung und Finanzierung der Baumaßnahme „Breit-
bandausbau in der Gemeinde Breitenbrunn“ im Haushaltsjahr 
2018. 
Die Maßnahme wird im Haushaltsplan 2018 der Gemeinde 
Breitenbrunn entsprechend folgender Finanzierung veran-
schlagt. 

Finanzierungsübersicht des Gesamtvorhabens:	
beantragte Zuwendung Bund		�   3.984.058 € 
zu beantragende Zuwendung Land	�  1.138.303 €
Eigenanteil					        � 569.151 €

Gesamtkosten				�     5.691.512 €

Öffentliche Bekanntmachung

Informationen über die 2. Sitzung des 
Gemeinderates Breitenbrunn  

vom 07.03.2017
Der Bürgermeister eröffnete um 19.00 Uhr die 2. Sitzung des 
Gemeinderates Breitenbrunn und begrüßte die Gemeinderäte, 
Ortsvorsteher, den Vertreter der Freien Presse sowie Mitarbei-
ter der Gemeindeverwaltung Breitenbrunn.
Von den 19 Mitgliedern des Gemeinderates (einschl. Vorsitzen-
den) waren bis TOP 11. 14 Mitglieder und ab TOP 12. 15 Mit- 
glieder anwesend. 
Die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates war somit gegeben.
Zur Tagesordnung gab es keine Änderungs- bzw. Ergänzungs-
anträge, somit wurde diese bestätigt. 
Nach der Begrüßung mit Feststellung der Beschlussfähigkeit 
und Bestätigung der Tagesordnung erfolgte die personelle 
Festlegung für die Protokoll-Gegenzeichnung.

Protokollkontrolle
Zum Protokoll der 1. Sitzung vom 24. 01. 2017 wurden keine 
Einwände vorgebracht, so dass dieses  durch den Gemeinderat 
endgültig bestätigt wurde.

Beschluss	 Bestellung eines Prüfers für die Durchführung  
der örtlichen Prüfung des Jahresabschlusses 
2015 des Eigenbetriebes Wohnungswirtschaft 
der Gemeinde Breitenbrunn

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt, mit 
der Durchführung der örtlichen Prüfung des Jahresabschlus-
ses 2015 des Eigenbetriebes Wohnungswirtschaft der Gemein-
de Breitenbrunn den wirtschaftlich günstigsten Bieter, das 
Rechnungsprüfungsamt des Zweckverbandes Wasserwerke 
Westerzgebirge, Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg 
entsprechend dem Preisangebot von 525,29 € zu beauftragen.

Beschluss	 Bestellung eines Prüfers für den Jahresab-
schluss 2015 des Eigenbetriebes Wohnungs-
wirtschaft der Gemeinde Breitenbrunn

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt, mit 
der Prüfung des Jahresabschlusses 2015 des Eigenbetriebes 
Wohnungswirtschaft der Gemeinde Breitenbrunn den wirt-
schaftlich günstigsten Bieter, ST TREUHAND Dr. Leonhardt & 
Kollegen GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Lockwitzer 
Straße 17, 01219 Dresden, entsprechend dem Preisangebot 
von 4.000,00 € einschließlich aller Nebenkosten sowie der ge-
setzlichen Umsatzsteuer von derzeit 19 % zu beauftragen.
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Beschluss	 Zahlung Zuschuss Knappschaft Breitenbrunn 
e. V.

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt, den 
monatlichen Sachkostenzuschuss an die Knappschaft Breiten-
brunn e. V. in Höhe von 300,00 € in einen Zuschuss zur Zahlung 
von Personalkosten umzuwandeln.
Beschluss	 Vergabe von Bauleistungen VOB/A
	 „Sanierung Dachdeckung Turnhalle Rittersgrün“
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt die 
Vergabe der Baumaßnahme „Sanierung Dachdeckung Turn-
halle Rittersgrün“ an die Firma DDM Nestmann GmbH, Anna-
berger Straße 63, 08352 Raschau-Markersbach,zum geprüften 
Bruttoangebotspreis.
Beschluss	 Änderung der ausgewiesenen Grünfläche im 

Bebauungsplan Wohngebiet Oberdorf I“ Ge-
meinde Breitenbrunn

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt die 
Änderung der Festlegung der Lage der Grünfläche im Bebau-
ungsplan Wohngebiet Oberdorf I in der Gemeinde Breiten-
brunn entsprechend des markierten Teils auf dem Lageplan 
in der Anlage 2.
Beschluss	 Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
	 „Bau eines Naturerlebnispfades der Montange-

schichte, Flora und Fauna“
Der Gemeinderat von Breitenbrunn beschließt die Vergabe der 
Bauleistung, „Bau eines Naturerlebnispfades der Montange-
schichte, Flora und Fauna“ an die Firma Chemnitzer Verkehrs-
bau GmbH, Geyersdorfer Str. 16, 09456 Annaberg- Buchholz, 
zum geprüften Bruttoangebotspreis.
Beschluss	 Vergabe von Planungsleistungen nach HOAI
	 „Errichtung Wanderparkplatz Siedlereck“
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt die 
Vergabe der Planungsleistung für die Baumaßnahme „Bau 
eines Wanderparkplatzes in Breitenbrunn, Siedlereck“ an das 
Bauplanungsbüro Dipl. Ing. A. Pilz, Erlaer Straße 34, 08359 Brei-
tenbrunn, zum geprüften Bruttoangebotspreis.
Beschluss	 Erweiterung des Mietvertrages für den Uni-

mog der Gemeinde Breitenbrunn
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt, bis 
zur erfolgten Ausschreibung des bereits angemieteten Uni-
mog, den Mietvertrag mit der Firma KLMV GmbH Rodewisch, 
August-Bebel-Straße 4, 08228 Rodewisch, um 4 Monate zu den 
gleichen Konditionen zu verlängern. 
Beschluss	 Verzicht auf das gesetzliche Vorkaufsrecht 

Breitenbrunn zur UR-Nr. 2312/2016 – Notar 
Bochmann

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn stimmt dem 
Verzicht auf das gesetzliche Vorkaufsrecht der Gemeinde Brei-
tenbrunn für die UR-Nr. 2312/2016 vom 27.12.2016 
– Notar Bochmann – zum Verkauf des Flurstücks 598/27 Ge-
markung Breitenbrunn zu.

Informationen zu den gesetzlichen Vorkaufsrechten
Die gemeindlichen Vorkaufsrechte sind gesetzlich nach § 24, 
25 ff BauGB, § 17 SächsDSchG und § 25 SächsWG geregelt.

Bei Nichtbestehen von gesetzlichen Vorkaufsrechten kann 
durch Verwaltungsakt ein Negativattest erstellt werden. Ein 
Gemeinderatsbeschluss ist dazu nicht erforderlich.
Für folgende Urkunden beantragte der Notar ein Negativattest 
zu den gesetzlichen Vorkaufsrechten:

Gemarkung Breitenbrunn
1.
UR-Nr. 1258/2016 vom 11.11.2016 – Notar Härtel –
Flurstück 1028/23 und 1028/30 mit einer Größe von 314 m² 
und 1.446 m²
2.
UR-Nr. 2076/2016 vom 23.11.2016 – Notar Bochmann –
Flurstück 606 u. 607 u. 649 mit einer Größe von 5.660 m², 
12.360 m² und 9.330 m²

Gemarkung Rittersgrün
3.
UR-Nr. 1885/2016 vom 17.11.2016 – Notar Blaudeck –
Flurstück 495 mit einer Größe von 680 m²
4.
UR-Nr. 2055/2016 vom 21.11.2016 – Notar Bochmann –
Flurstück 1012/1 mit einer Größe von 10.052 m²
5.
UR-Nr. 1340/2016 vom 09.12.2016 – Notar Härtel –
Flurstück 923 u. 924 u. 927 u. 936 mit einer Größe von 280 m², 
3.520 m², 4.800 m² und 1440 m²
6.
UR-Nr. 2777/2016 vom 09.12.2016  – Notarin Piehler –
Flurstück 326 mit einer Größe von 1.089 m²

Gemarkung Tellerhäuser
7.
UR-Nr. 1142/2016 vom 06.12.2016 – Notar Hofer –
Flurstück 101/20 (Teilfläche) mit einer Größe von ca. 6.630 m²

Gemarkung Erlabrunn
8.
UR-Nr. 1150/2016 vom 19.10.2016 – Notar Härtel –
Flurstück 142/11 mit einer Größe von 350 m²
9.
UR-Nr. 1178/2016 vom 24.10.2016 – Notar Härtel –
Flurstück 219/21 mit einer Größe von 617 m²
10.
UR-Nr. 1197/2016 vom 27.10.2016 – Notar Härtel –
Flurstück 219/54 mit einer Größe von 430 m²
11.
UR-Nr. 1198/2016 vom 27.10.2016 – Notar Härtel –
Flurstück 219/56 mit einer Größe von 1.052 m²
12.
UR-Nr. 1199/2016 vom 27.10.2016 – Notar Härtel –
Flurstück 219/58 mit einer Größe von 570 m²
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13.
UR-Nr. 1200/2016 vom 27.10.2016 – Notar Härtel –
Flurstück 219/59 mit einer Größe von 763 m²

Gemarkung Antonsthal
14.
UR-Nr. 2106/2016 vom 29.11.2016 – Notar Bochmann –
Flurstück 1/4 mit einer Größe von 429 m²

Bauangelegenheiten
Aktuell lagen keine Bauanfragen/Bauanträge vor.

Informationen / Sonstiges
Herr Scheibner informierte die Gemeinderäte über die am 
03.03.2017 stattgefundene Jahreshauptversammlung der Feu-
erwehr im „Haus des Gastes“ in Breitenbrunn.
Herr Gunar Escher wurde für die nächsten 5 Jahre erneut zum 
Gemeindewehrleiter gewählt, ebenso sein Stellvertreter Herr 
Enrico Krumpfert. 

Herr Fischer lobte den Zusammenhalt zwischen den Ortsfeu-
erwehren sowie das Engagement in der Jugendfeuerwehr und 
dankte allen Mitgliedern für ihren Einsatz.

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 04.04.2017 statt.

Einwohnerfragestunde

Einwohner waren nicht anwesend.

Ende der öffentlichen Sitzung 20.30 Uhr

Im anschließenden nichtöffentlichen Sitzungsteil erfolgten 
Informationen zu personellen Angelegenheiten innerhalb der 
Verwaltung. 

Fischer, Bürgermeister

Allgemeines

Hinweise für Lager- und Höhenfeuer  
am 30.04.2017

Die Gemeinde Breitenbrunn weist darauf hin, dass alle Lager- 
und Höhenfeuer am 30.04.2017 rechtzeitig in der Gemeinde-
verwaltung angemeldet werden müssen. Die Beantragung 
eines Höhenfeuers soll 1 Monat vorher, die Beantragung eines 
Lagerfeuers 2 Wochen vorher erfolgen. Die Gebühren betra-
gen für ein Lagerfeuer 10,00 €, für ein Höhenfeuer 15,00 €.
Für die Wahrung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 
ist der Antragsteller bzw. dessen benannter Verantwortlicher 
zuständig. Zur Verhütung von Gefahren für Leben und Ge-
sundheit oder Sachgüter, erheblicher Belästigungen werden 
folgende Auflagen angeordnet:
Es dürfen nur natürliche Stoffe verbrannt werden. Das Verbren-
nen von Reifen, Sperrmüll, Plasten und anderen Kunststoffen, 
Farben, Chemikalien u. ä. sowie von behandeltem Altholz ist 
grundsätzlich verboten. Die Bestimmungen des Brandschut-
zes sind einzuhalten. Das zur Verbrennung vorgesehene Mate-
rial ist erst kurz vor dem Abbrennen zusammenzutragen und 
aufzuschichten, um zu gewährleisten, dass der Stapel nicht 
zwischenzeitlich als Aufenthaltsort für Tiere dient. Das Abbren-
nen des Feuers darf in einem Mindestabstand von 100 Metern 
zum Wald erfolgen. Wird dieser Abstand unterschritten, ist da-
für zusätzlich die Genehmigung der zuständigen Forstbehörde 
einzuholen. Das Abbrennen des Feuers darf nicht auf bitumi-
nösen Oberflächen sowie bei Windgeschwindigkeiten über 
4 m/s erfolgen. Mögliche Beeinträchtigungen der Anwohner 
durch Rauchgase sind durch entsprechende Standortwahl auf 
ein Minimum zu begrenzen. 
Die Gemeinde Breitenbrunn hat gemäß des § 3 Abs. 1 in Ver-
bindung mit § 1 Abs. 1 Satz 1 SächsPolG als die Ortspolizeibe-
hörde die öffentliche Sicherheit und Ordnung zu leisten.
Werden die oben genannten Auflagen vom Antragsteller nicht 
erfüllt, so kann ein Bußgeldverfahren eingeleitet werden. Wir 
behalten uns vor, entsprechende Kontrollen durchzuführen. 
Gemeinde Breitenbrunn
Ordnungsamt

Ehrenamtliche/er Helfer/in gesucht

Die Goethe-Schule Breitenbrunn – Oberschule zeichnet sich 
durch eine sehr gute pädagogische Schularbeit aus. Schüler 
aus z.B. Schwarzenberg, Johanngeorgenstadt oder Raschau-
Markersbach zieht es auf Grund ihres guten Rufes an unsere 
Oberschule. Hierfür ist auch von Bedeutung, dass es sich bei 
der Goethe-Schule, auch durch die Unterstützung des Deut-
schen Kinderschutzbundes, um eine Schule mit Ganztagsbe-
treuung handelt, bei der die Schüler der 5. bis 10. Klasse ver-
schiedene Angebote wahrnehmen können. Um den Schülern 
weiter eine Ganztagsbetreuung an der Schule anbieten zu 
können, ist unter anderem die Ausgabe eines Mittagessens 
erforderlich. Auch ist für die gesunde Entwicklung und das 
Lernvermögen der Kinder von großer Bedeutung, dass sie die 
Möglichkeit haben, ein warmes Mittagessen zu sich nehmen 
zu können. Da wir dies auch in den nächsten Jahren sicherstel-
len möchten, suchen wir für unsere derzeitige Ausgabekraft 
eine ehrenamtliche Unterstützung und Vertretung. 

Sollten Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit haben, 
bitten wir Sie, sich mit der Gemeindeverwaltung Breitenbrunn, 
Frau Lässig unter der Telefonnummer 037756/174-47 in Ver-
bindung zu setzen. Wir hoffen auf Ihre Unterstützung.

Deutscher Kinderschutzbund

Goethe-Schule Breitenbrunn – Oberschule

Gemeindeverwaltung Breitenbrunn
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Lebendige Nachbarschaft
Unser Programm im April 2017

Der Eingang ist barrierefrei! Ohne Teilnahmegebühren!
Mo., 03.04.
15.30 bis
17.30 Uhr	 FAMILIENTREFF
	 im Familienzentrum der Volkssolidarität Westerz-

gebirge e. V. 	
	 Infos unter: Tel. 03774 /176717
	 Käthe-Kollwitz-Str. 8, Schwarzenberg
Mi.,  05.04.	
	 GESPRÄCHSRUNDE 
	 Beginn: 13.00 Uhr im ALZ im Haus der Vereine 

Schwarzenberg, Eibenstocker Str. 31b, Schwar-
zenberg	

	 Gast: Vizepräsidentin des deutschen Bundestages 
Petra Paul

	 Infos: Tel. 03774 / 22728
Fr., 07.04.	
16.00 bis
19.30 Uhr	 KREATIVZEIT
	 im Kinderkunstzentrum/
	 Goethe-Schule Breitenbrunn
	 Workshop: „Trockenfilzen von Ostersachen“
	 mit Designerin Constanze Riedel-Sturge
	 Anmeldung ist erforderlich!!!
Mi., 12.04. 	
	 THEMENVORTRAG: 
	 Familienzentrum der Volkssolidarität Westerzge-

birge e.V., Käthe-Kollwitz-Str. 8, Schwarzenberg	
	 Thema: „Meilensteine der kindlichen Entwicklung“
	 Referentin: Kirsten Fischer, Anmeldung unter:  

03774 /176717
Do., 13.04.	
15.00 bis
18.00 Uhr	 OSTERMARKT 
	 an der Goethe-Schule Breitenbrunn
	 Ein vorösterlicher bunter Markt für JUNG und ALT. 

Alle sind herzlich zu einem Besuch eingeladen!!!
Sa., 15.04.	
	 Osterfest für Kinder
	 Beginn: 14.00 Uhr am Hexenhäusel	
	 Erzgebirgszweigverein Breitenbrunn
	 Infos unter Tel. 037756 / 1624
Mi., 19.04.	
	 HEITERES UND NACHDENKLICHES 
	 Beginn: 9.30 Uhr im ALZ im Haus der Vereine 

Schwarzenberg, Eibenstocker Str. 31b, Schwar-
zenberg, mit Brigitte Schößler

	 Infos: Tel. 03774 / 22728

Fr., 28.04.	
16.00 bis
19.30 Uhr	 KREATIVZEIT
	 im Kinderkunstzentrum/Goethe-Schule Breiten-

brunn
	 Angebote: Töpfern, Schneider, Basteln
	 Für Kinder: Allerlei Bastelei mit Leder

So., 30.04.	
	 HÖHENFEUER UND FACKELUMZUG
	 am Abenteuerspielplatz in Breitenbrunn	

Feuerwehr Breitenbrunn

immer Di. & Mi.
09.00 bis
11.00 Uhr	 ELTERN-KIND-GRUPPE
	 Familienzentrum der Volkssolidarität Westerz

gebirge e. V.
	 (Käthe-Kollwitz-Str. 8, Schwarzenberg)
	 dienstags für Familien mit Kindern von 0 bis 9 Mo-

naten
	 mittwochs für Familien mit Kindern ab 9 Monaten
	 Infos unter: Tel. 03774/176717

immer Do.
17.30 bis 
20.00 Uhr	 TÖPFERZEIT
	 in der Freien Oberschule Elterlein 
	 Angebote: Töpfern, Gestalten von Oberflächen 

mit Oxiden und Glasuren (Kirchgasse 4, Elterlein)

www.kinderschutzbund-asz.de

OSTERMARKT 
am 13.04.2017 

Beginn 15:00 Uhr 
an der Goethe-Schule Breitenbrunn 

Ponyreiten 

Große Hasenwerkstatt 

Kinderschminken

Glücksrad

Bogenschießen 

Kaffee, Kuchen, Getränke und Speisen vom Grill 

Malwettbewerb

Kleine Ausstellung 

Feuerwehrspiele

Eisstand

verschiedene Verkaufsstände 

Spass und Unterhaltung für jedermann 

Eine Veranstaltung des Deutschen Kinderschutzbundes KV ASZ e.V. 
in Verbindung mit dem Projekt "Lebendige Nachbarschaft" 

und viele weitere Überraschungen
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Erzgebirgsverein Schwarzenberg
Der Erzgebirgszweigverein lädt zu einem  
besonderen Hutznohmd ein

Am Freitag, dem 31.03.2017, um 18.00 Uhr lädt der EZV 
Schwarzenberg zum Hutznohmd in den Ratskeller Schwar-
zenberg am Markt ein.

Seit 2014 bemüht sich der gegründete Verein Welterbe Mont-
anregion Erzgebirge e.V. um die Anerkennung des Erzgebirges 
mit seiner jahrhundertelangen Bergbaugeschichte, alten Berg-
sowie Hütten-und Hammerwerken, aber auch dem erzgebirgi-
schen Brauchtum – als Weltkulturerbe. 

Dem Internationalen Rat für Denkmalpflege (ICOMOS) wurde 
umfangreiches Material zugearbeitet. Dieser Antrag war so 
vielfältig, dass der Rat eine Straffung  vorgeschlagen hat. 

Die Vertreter der Landkreise, Städte und Gemeinden im Welter-
be Montanregion Erzgebirge e.V. kamen am 8.4.2016 zu einer 
Mitgliederversammlung in Annaberg-Buchholz zusammen. 
Sie beschlossen einstimmig, das UNESCO-Welterbe-Projekt 
„Montanregion Erzgebirge“ mit der Zielstellung „Erlangung 
des UNESCO-Welterbetitels“ fortzuführen. Zur Zielerrei-
chung soll der Antrag „Montane Kulturlandschaft Erzgebirge/
Krušnohoří“ von 2014 offiziell zurückgezogen und nach Ab-
stimmung mit ICOMOS, Auswärtigem Amt und Sächsischem 
Innenministerium sowie entsprechender Überarbeitung zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt neu eingereicht werden. Dadurch 
sollen die Chancen für eine erfolgreiche Einschreibung in die 
Welterbeliste verbessert werden. Die Mitglieder folgten damit 
der Empfehlung des Vereinsvorstandes. Die Region steht somit 
geschlossen hinter dem Vorhaben und der weiterhin großen 
Chance, den Welterbetitel zu erlangen.

Es interessiert insbesondere das Westerzgebirge auf deutscher 
und tschechischer Seite und speziell das Gebiet Schwarzen-
berg und Umgebung.

Dazu gehört auch der „Herrenhof“ in Erla, zu dem wir Näheres 
erfahren möchten.

Die Eisenhütte Erlahammer im Stadtgebiet von Schwarzen-
berg gilt als der wahrscheinlich älteste Eisenhammer des Erz-
gebirges. Von der einstmaligen Bedeutung des Eisenwerkes 
für die Eisenproduktion und -verarbeitung zeugt bis heute der 
Herrenhof aus der Mitte des 17. Jahrhunderts. Das sind ein En-
semble von Herrenhaus sowie ein u-förmiges Fachwerkgebäu-
de und ein Verbindungsbau, welche einen Hof umschließen.

Dr. Helmuth Albrecht von der Bergakademie Freiberg und Vor-
standsmitglied des Fördervereins Montanregion Erzgebirge 
wird zu dem Hutznohmd erwartet. 

Wir sind gespannt, welche Informationen er für uns über den 
Stand der Überarbeitung des Antrages hat. Sicher ist es auch 
interessant, zu erfahren, welche Auswirkungen der Welterbe-
titel für unsere Gegend bezüglich der Wirtschaft und des kul-
turellen Lebens hat. Schließlich leben wir im Erzgebirge und 
möchten wissen, was uns erwartet, wenn der Titel „Welterbe 
Montanregion Erzgebirge“ erteilt wird. 

Es wird es ein besonderer Hutznohmd werden, der nicht nur 
EZV-Mitglieder, sondern auch viele andere interessieren wird. 
Dazu möchten wir einladen und freuen uns auf eine rege Teil-
nahme.

Rolf Grünert

Vorsitzender
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Suchtprobleme? Hier gibt es Hilfe!
Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen 
Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und deren 
Angehörige trifft sich am 

Freitag, dem 31.03.2017, 19.00 Uhr,  
Schwefelwerkstraße 2, 08349 Johanngeorgenstadt. 

Öffnungszeit der Diakonie-Suchtberatung
im Rathaus Johanngeorgenstadt:� dienstags, 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 03773/888244

Gesprächskreis Selbsthilfe
im Rathaus Johanngeorgenstadt:�dienstags, 11.00 – 12.00 Uhr
Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich, Tel.: 03771/154140.

 
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbH
Berlin | Brandenburg | Hamburg
Sachsen | Schleswig-Holstein

Mit einer guten Tat ins 
Osterwochenende starten: DRK 

bietet Sonderblutspendetermine am 
Ostersamstag

Krankheiten machen keine Pause, die Behandlung der Patien-
ten in Kliniken und anderen medizinischen Versorgungszen-
tren geht auch in Ferienzeiten weiter! Zahlreiche Patienten 
vertrauen auf das Engagement ihrer gesunden Mitmenschen 
– an 365 Tagen im Jahr. 
Es ist besonders wichtig, dass auch rund um Feiertage und in 
Urlaubszeiten stets genügend Blutspenden geleistet werden. 
Der DRK-Blutspendedienst bietet deshalb zusätzlich zu den re-
gulär stattfindenden Spendeterminen (auch am Gründonners-
tag, 13.04.) am Ostersamstag, 15.04., Blutspendetermine an. 
Alle Spenderinnen und Spender, die sich zu diesen Terminen 
mit einer Blutspende für schwerkranke oder verletzte Mitmen-
schen einsetzen, erhalten eine kleine Osterüberraschung als 
Dankeschön für ihr Engagement.
Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie unter www.blutspen-
de.de (bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder 
über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar 
aus dem Dt. Festnetz). Bitte zur Blutspende den Personalaus-
weis mitbringen!
Blutspenden ist einfach. Jeder Spender leistet mit seiner Spen-
de dreifache Hilfe. Denn aus dem halben Liter einer Spende 
können bis zu drei Präparate gewonnen werden, die bereits 
24 Stunden nach der Blutspende für die Patienten bereit ste-
hen. Darunter sind auch Thrombozytenkonzentrate, die häu-
fig im Rahmen der Behandlung von Krebserkrankungen zum 
Einsatz kommen und  lediglich vier bis fünf Tage haltbar sind. 
Nur wenn an jedem Tag möglichst viele Menschen eine Blut-
spende leisten, kann die Patientenversorgung kontinuierlich 
sichergestellt werden.  

Die nächsten Blutspendeaktionen  
in Ihrer Region finden statt

Montag, den 3. April 2017, zwischen 15.30 und 19.00 Uhr 
in der Grundschule, Karlsbader Str. 50 in Rittersgrün.

Mittwoch, dem 12. April 2017, zwischen 14.30 und  
19.00 Uhr im „Haus des Gastes“, Dorfberg 14 in Breiten-
brunn.

Naturschutz im Erzgebirgskreis – 
Sie können mitmachen!

– ein Freiwilligendienst im Naturschutzzentrum Erzgebirge 

Sie sind gern in der Natur unterwegs und möchten diese in 
einem aufgeschlossenen Team mit bewahren? Dann ist der 
Bundesfreiwilligendienst im Naturschutzzentrum Erzgebirge 
das Richtige für Sie! 

Der Erzgebirgskreis ist geprägt von einzigartigen Naturlebens-
räumen, die durch Menschenhand entstanden sind. Da ist es 
verständlich, dass es zum Erhalt dieser Lebensräume und Ar-
ten des Menschen bedarf. Der Erhalt dieser Lebensräume ist 
ein Arbeitsschwerpunkt des Naturschutzzentrums. Dafür sind 
unsere Mitarbeiter in vielen Schutzgebieten im gesamten Erz-
gebirgskreis unterwegs. Darüber hinaus wollen wir das Wissen 
über die Natur verbreiten und das Naturverständnis fördern.

Das Naturschutzzentrum Erzgebirge sucht Menschen, die 
Freude daran haben, die Mitarbeiter bei den vielfältigen Auf-
gaben zu unterstützen. Möglichkeiten des Einsatzes gibt es z.B. 
im praktischen Naturschutz oder in der Bildungsarbeit. 

	 Ihr Einsatz kann ab 1. Juli im Bereich Landschaftspflege, 
z.B. bei der Bergwiesenmahd, erfolgen. Die Arbeiten wer-
den von 3 Standorten im Erzgebirgskreis organisiert. Des-
halb kann der Einsatz sowohl in Schlettau, Ortsteil Dörfel, 
Eibenstock und Zwönitz erfolgen. 

	 Eine weitere Einsatzmöglichkeit besteht im Bereich Um-
weltbildung. Am Standort Dörfel bietet das Naturschutz-
zentrum Erzgebirge vielfältige natur- und umweltpädago-
gische Angebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
an. Auch hierbei können Freiwillige die Arbeit unterstüt-
zen. 

	 Jeder Freiwillige erhält ein Taschengeld, und das Natur-
schutzzentrum zahlt die Beiträge für die Sozialversiche-
rung. Jeder Freiwillige kann sich außerdem kostenlos auf 
verschiedenen Seminaren weiterbilden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann informieren Sie sich auf 
unserer Homepage oder rufen direkt im Naturschutzzentrum 
an. Claudia Pommer und Jürgen Teucher stehen Ihnen für ein 
Gespräch gern zur Verfügung. 	
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Mach dich für den Naturschutz im 
Erzgebirgskreis stark

FÖJ – Freiwilliges Ökologisches Jahr im Naturschutzzentrum
Du möchtest dich neu orientieren, in die Arbeit eines Natur-
schutzzentrums hineinschnuppern oder möchtest deine freie 
Zeit einfach sinnvoll nutzen?
… dann könntest du ein FÖJ im Naturschutzzentrum Erzge-
birge absolvieren.
Du wirst in unser engagiertes, aufgeschlossenes Team einge-
bunden.
Einsatzstelle im Bereich Naturschutz & Landschaftspflege

Wenn du im Freien mit Men-
schen zum Schutz und Pflege 
naturnaher Lebensräume in 
unserer Region tätig werden 
möchtest, dann bist du bei uns 
richtig. Zu deinen Aufgaben 
gehören vielseitige praktische 
Naturschutzaktionen, wie 
bspw. Biotopgestaltungen,  
Artenschutzmaßnahmen, Bio-
toppflege und Renaturie-
rungsmaßnahmen. Als Einsatz-
orte stehen Eibenstock, 

Zwönitz und Schlettau, Ortsteil Dörfel zur Wahl.

Einsatzstelle im Bereich Umweltpädagogik & Herberge
Unser Team sucht zudem Unterstüt-
zung für die Durchführung von um-
welt- & erlebnispädagogischen Pro-
grammen. Zielgruppe sind 
vorwiegend Schulklassen, Schwer-
punkt bildet der 4. Grundschuljahr-
gang. Außerdem führen wir in den 
Sommerferien Camps durch. Du 
hast die Möglichkeit, in deiner Zeit 
bei uns Methoden der Natur- und 
Umweltpädagogik kennen zu ler-
nen, selbst Veranstaltungen zu pla-

nen und eigene Ideen umzusetzen. Aber auch für vielfältige 
Arbeiten, die innerhalb der Herberge sowie im großen Außen-
gelände anfallen, benötigen wir tatkräftige Hilfe. Einsatzort ist 
Schlettau, Ortsteil Dörfel.
Wenn du weitere Informationen zu Bewerbung, Dauer des FÖJ, 
Arbeitszeit, Urlaub, Taschengeld, gegebenenfalls Unterbrin-
gung benötigst, ruf uns bitte an.

Kontakt:
Naturschutzzentrum Erzgebirge gGmbH
Am Sauwald 1, OT Dörfel
09487 Schlettau
E-Mail: zentrale@naturschutzzentrum-erzgebirge.de 
Tel.: 03733 56290
Internet: www.naturschutzzentrum-erzgebirge.de

Breitenbrunn

Allgemeines
Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie die 
Volkssolidarität gratulieren folgenden 
Bürgern recht herzlich zum Geburtstag:
am 03.04.2017
Frau Renate Gottschling		  zum 75. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Breitenbrunn
Freitag, 31.03.2017
18.00 – 
21.00 Uhr	 Thema: Grundübung Technische Hilfe
			   verantwortlich: OWL

Jahreshauptversammlung der 
Gemeindefeuerwehr Breitenbrunn

Zur 11. gemeinsamen Jahreshauptversammlung trafen sich 
die Kameradinnen und Kameraden der 5 Ortsfeuerwehren der 
Gemeinde Breitenbrunn am 3. März 2017 im „Haus des Gastes“ 
Breitenbrunn.
Die Veranstaltung begann mit der Begrüßung aller Anwesen-
den durch den stellvertretenden Gemeindewehrleiter Kame-

rad Enrico Krumpfert. Besonders begrüßte er die Ehrengäste 
Bürgermeister Ralf Fischer, Hauptamtsleiter Thomas Scheibner, 
Kreisbrandmeister Lutz Lorenz und Regionalleiter des Kreisfeu-
erwehrverbandes Ralf Armbruster.

Bürgermeister Ralf Fischer, stellv. Gemeindewehrleiter Enrico Krumpfert, 
Kreisbrandmeister Lutz Lorenz, Regionalbereichsleiter Kreisfeuerwehrver-
band Ralf Armbruster, Gemeindewehrleiter Gunar Escher (v.r.n.l.)

Nach der Begrüßung trug Gemeindewehrleiter Kamerad Gu-
nar Escher den Jahresbericht für 2016 vor. Zu Beginn seiner 
Ausführungen gab er einen Überblick zur derzeitigen Perso-
nalstruktur. Mit den Angehörigen der Jugendfeuerwehren und 
den Alters- und Ehrenmitgliedern zählt die Gemeindefeuer-
wehr Breitenbrunn insgesamt 203 Mitglieder.
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Diese gliedern sich wie folgt auf:
OFW Antonshöhe:	 46 Mitglieder
OFW Breitenbrunn:	 56 Mitglieder
OFW Erlabrunn:		  35 Mitglieder
OFW Rittersgrün:		 45 Mitglieder
OFW Tellerhäuser:	 21 Mitglieder

Für den aktiven Dienst bzw. für Einsätze stehen 101 Kamera-
dinnen und Kameraden zur Verfügung. Hier ist zu beachten, 
dass die Einsatzkräfte nicht immer alle zeitgleich zur Verfü-
gung stehen, da viele Kameraden auswärts ihrer beruflichen 
Tätigkeit nachgehen. Besonders anspruchsvoll sind die Auf-
gaben der Atemschutzgeräteträger. Nach den medizinischen 
Untersuchungen und anschließender Ausbildung sind derzeit 
36 Kameradinnen und Kameraden atemschutztauglich. 
In der Mini-Feuerwehr Erlabrunn haben auch die Kleinsten die 
Möglichkeit, an den Feuerwehrdienst herangeführt zu werden. 
Jugendwart Marleen Richter führt die 6 Kinder in spielerischer 
Art an die Aufgaben der Feuerwehr heran. Unsere Jugendfeu-
erwehr zählt derzeit 64 Mitglieder, vertreten in allen 5 Ortsfeu-
erwehren. Die Jugendgruppen haben unsere Gemeindefeuer-
wehr bei Wettkämpfen und Veranstaltungen stark vertreten 
und sind ein positives Aushängeschild unserer Gemeinde.
Ebenso hält die Gemeindefeuerwehr Breitenbrunn insgesamt 
4 Wertungsrichter vor, die bei Wettkämpfen auf Kreisebene 
tätig sind. Sie stehen in den Wehren bei Vorbereitung zu Wett-
kämpfen mit Rat und Tat zur Seite. Die Alters- und Ehrenabtei-
lung zählt derzeit 34 Mitglieder.
In den Ortsfeuerwehren Rittersgrün und Tellerhäuser wurden 
im Jahr 2016 Neuwahlen der Ortswehrleitung durchgeführt. In 
der OFW Rittersgrün wurde der bisherige Ortswehrleiter Uwe 
Mothes und sein Stellvertreter Thomas Gruner wiedergewählt. 
Harald Eschke wurde wieder als Ortswehrleiter der OFW Teller-
häuser gewählt und wird von Michael Kaufmann als stellver-
tretender Ortswehrleiter unterstützt.
Zur Ausbildung wurden in den Ortsfeuerwehren insgesamt 
3619 Stunden absolviert. Dies waren 100 Stunden mehr als 
im Vorjahr. Außerhalb des 14-tägigen Dienstes mussten auch 
unzählige Stunden außerhalb der geplanten Dienstzeit durch-
geführt werden. Ein Beispiel dafür war die Chlorgasausbildung 
am 15.04.2016 im Sportpark Rabenberg, da dort durch die 
beiden großen Schwimmbecken eine große Menge Chlor ge-
lagert wird. Dabei wurde auch der Gefahrengutzug des Land-
kreises einbezogen, der im Ernstfall auch immer mit ausrückt. 
Aufgrund der hohen Anzahl von 19 Teilnehmern, bei denen 
es sich ausschließlich um Kameradinnen und Kameraden der 
Gemeindefeuerwehr Breitenbrunn handelte, konnte in Brei-
tenbrunn von April bis Juni 2016 eine Grundausbildung durch-
geführt werden. Der Dank gilt Kreisausbilder Matthias May von 
der FFW Raschau und Harald Eschke von der OFW Tellerhäu-
ser, die die Teilnehmer im theoretischen und praktischen Be-
reich schulten und somit alle Teilnehmer am 11.06.2016 ihre 
Abschlussprüfung erfolgreich absolvierten. Diese dürfen sich 
nun im aktiven Dienst beteiligen und stellen eine große Berei-
cherung für die Gemeindefeuerwehr Breitenbrunn dar.
Auch die Atemschutzgeräteträger mussten zusätzliche Wei-
terbildungen im Feuerwehrtechnischen Zentrum Pfaffenhain 
wahrnehmen. Diese psychischen und körperlichen Anforde-
rungen sind nicht immer leicht, aber die Erfordernis der Atem-
schutzgeräteträger ist von hoher Wichtigkeit, wie man beim 
Wohnhausbrand Anfang diesen Jahres in Rittersgrün gesehen 
hat.

Ein wichtiger Bestandteil der Ausbildung ist die grenzüber-
schreitende Zusammenarbeit mit den tschechischen Partnern. 
Im Juni 2016 fand eine gemeinsame Übung im Rahmen der 
technischen Hilfeleistung in Tellerhäuser statt, bei der neben 
den Feuerwehren Breitenbrunn und Oberwiesenthal auch die 
Feuerwehren Bozí Dar und Kovarska von tschechischer Seite 
anwesend waren.
Eine weitere Übung fand im September 2016 im Skigebiet am 
Keilberg / Klinovec (CZ) mit über 140 deutschen und tsche-
chischen Einsatzkräften statt, bei der ein größerer Waldbrand 
simuliert wurde. Diese Übung wurde von der Berufsfeuerwehr 
Komotau / Chomutov auf tschechischer Seite organisiert. Für 
die Ortsfeuerwehr bestand die Aufgabe darin, das benötigte 
Löschwasser über eine lange Wegestrecke von über 500 Me-
tern heranzuführen und die tschechischen Tanker einzuspei-
sen. Bei beiden Übungen zeigte sich, dass die gute Zusammen-
arbeit, die schon seit Jahren ausgeübt wird, Früchte trägt und 
von Jahr zu Jahr besser wird. Im Ernstfall sind die Feuerwehren 
beiderseits der Grenze gut ausgerüstet und vorbereitet.
Mit der Einführung des Digitalfunks wurden im April 2016 über 
80 Einsatzkräfte der einzelnen Ortsfeuerwehren über mehrere 
Tage mit der neuen Technik vertraut gemacht und schlossen 
die Ausbildung erfolgreich ab. Federführend bei der Ausbil-
dung war Gemeindegerätewart Matthias Unger.
Im Oktober 2016 fand die alljährliche Verkehrsrechtschulung 
im Gerätehaus Breitenbrunn statt, bei der die Kameradinnen 
und Kameraden aller 5 Ortsfeuerwehren sowie die Bergwacht 
Rittersgrün geschult wurden, welches Risiko bei Einsatzfahrten 
unter Sonderrechten besteht und was beachtet werden muss.
Mit dem Aufbau des Außenstandortes des Feuerwehrtechni-
schen Zentrums in Markersbach halfen aus den Ortsfeuerweh-
ren Antonshöhe und Breitenbrunn einige Kameraden tatkräf-
tig mit, insbesondere beim Bau der Dächer. Dieser Standort ist 
für uns aufgrund der kurzen Wegestrecke sehr günstig.
Zum Einsatzgeschehen ist zu sagen, dass es sieben weniger als 
im Vorjahr waren. Aber wie heißt es so schön: Jeder Einsatz ist 
ein Einsatz zu viel! Die Ortsfeuerwehren wurden im Jahr 2016 
zu folgenden Einsätzen gerufen:
15 Brände verschiedener Größe
17 Technische Hilfeleistungen
7 Brandmeldeanlagen.
Was betroffen macht, ist die gestiegene Anzahl der Brände 
gegenüber den anderen Jahren. Geschuldet ist dies einem 
Brandstifter Anfang 2016. Verkehrsunfälle, besonders mit ein-
geklemmten Personen oder gar Toten, stellen für die Kamera-
dinnen und Kameraden immer eine psychische Belastung dar, 
die auch nicht immer einfach zu verdrängen sind.
Nun einige Worte zur Technik und Ausrüstung: Durch die Be-
reitstellung von Fördermitteln durch die Landkreisverwaltung 
und eigenem Fond konnte neue, dringend benötigte Einsatz-
kleidung beschafft werden. Besonders die Atemschutzgerä-
teträger wurden neu eingekleidet, da deren Bekleidung im 
Einsatz stark beansprucht wird.
Durch eine große Summe in Höhe von 46.000,00 € vom Land 
Sachsen wurde von Analog- auf Digitalfunk umgerüstet, der 
eine enorme Erleichterung für die Einsatzkräfte darstellt. Auch 
der Funk auf allen Einsatzfahrzeugen musste im Feuerwehr-
technischen Zentrum in Pfaffenhain umgerüstet werden, was 
sich sehr aufwändig gestaltete.
Auch im Alarmierungssystem gibt es Neuerungen. Ab Mitte 
2017 wird die Umschaltung der Leitstelle Zwickau auf die Leit-
stelle in Chemnitz erfolgen. Die bisherige Alarmierungs- und 
Ausrückeordnung kann in Chemnitz leider nicht verwendet 
werden, so dass eine neue Ausrückeordnung erstellt wer-
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den musste. In tagelanger, gewissenhafter Tätigkeit durch 
den stellvertretenden Gemeindewehrleiter Kamerad Enrico 
Krumpfert konnte diese beim Landratsamt zur Einsichtnahme 
vorgelegt werden.
Ein großes Lob gilt auch der Öffentlichkeitsarbeit. Außer den 
insgesamt 2198 geleisteten Ausbildungsstunden vertraten 
viele Kameradinnen und Kameraden die Gemeindefeuerwehr 
bei unzähligen Veranstaltungen. Die Präsentation in Kinder-
gärten und Schulen konnten wieder viele Kinder für die Ju-
gendfeuerwehr interessieren.
Ein kultureller Höhepunkt im Jahr 2016 war die Feierlichkeit 
zum 25-jährigen Bestehen der Jugendfeuerwehr Breiten-
brunn, zu dessem Anlass der Regionalbereichsausscheid 
Aue-Schwarzenberg in der Disziplin Gruppenstafette auf dem 
Sportplatz in Breitenbrunn durchgeführt wurde. Insgesamt 25 
Mannschaften aus dem ganzen Landkreis nahmen daran teil, 
darunter auch eine Gastmannschaft aus Leipzig. Die Jugend-
feuerwehr Breitenbrunn wurde vor 25 Jahren von Kameradin 
Christina Müller ins Leben gerufen. Unter ihrer Leitung erziel-
ten die Kinder und Jugendlichen zahlreiche vordere Plätze bei 
Wettkämpfen, landes- und bundesweit. Darum gilt auch ihr 
der Dank aller Feuerwehrangehörigen. Besonders erfreulich ist 
es, dass Kamerad Tobias Albert von der OFW Antonshöhe für 
die verantwortungsvolle Tätigkeit als Gemeindejugendwart 
gewonnen werden konnte. Somit wurde eine lange Durststre-
cke überwunden. 
Kamerad Gunar Escher gab auch noch einen Ausblick auf das 
Jahr 2017. Im Juni wird das 2. Zeltlager der Jugendfeuerwehr 
auf dem Rabenberg stattfinden. Ebenso sind wieder 2 grenz-
übergreifende Übungen mit den tschechischen Partnern ge-
plant, die in Bozí Dar und Oberwiesenthal stattfinden sollen. 
Geplant ist auch die Beschaffung neuer Funkmeldeempfänger 
für alle Kameradinnen und Kameraden, die für die Alarmie-
rung durch die neue Leitstelle in Chemnitz benötigt werden.
Das wohl größte Ereignis im Jahr 2017 ist der Bau des neuen 
Gerätehauses in Breitenbrunn, welches auch eine überregio-
nale Bedeutung haben wird. Im neuen Gerätehaus wird eine 
ortsfeste Befehlsstelle integriert werden, von der aus alle Ein-
sätze, sogar bis auf tschechische Seite, koordiniert werden.
Weiterhin sollen alte, ausgediente Fahrzeuge in den Ortsfeu-
erwehren Erlabrunn und Tellerhäuser durch neue Fahrzeuge 
abgelöst werden. 
Zum Abschluss seines Berichtes dankte der Gemeindewehr-
leiter nochmals allen Feuerwehrangehörigen für ihren Dienst 
und dem aufopferungsvollen Einsatz. Sein Dank galt auch den 
Familienangehörigen für ihr Verständnis und Unterstützung 
bei der Tätigkeit in der Feuerwehr.
Große Anerkennung sprach Kamerad Gunar Escher auch den 
Mitgliedern und ihren Betreuern für die tolle Nachwuchsar-
beit in der Jugendfeuerwehr aus. Besonderer Dank galt Bür-
germeister Ralf Fischer und dem Gemeinderat. Ohne ihre Un-
terstützung wären viele Investitionen nicht möglich gewesen.
Nach dem Bericht des Gemeindewehrleiters übernahm Bür-
germeister Ralf Fischer das Wort. Er überbrachte auch vom Ge-
meinderat Dankesgrüße für die erbrachten Leistungen. Herr 
Fischer betonte auch, dass die gegenseitige Hilfe der Feuer-
wehren notwendig ist, was sich bei dem vor ein paar Wochen 
in Rittersgrün stattgefundenen Wohnhausbrand zeigte, bei 
dem auch die Feuerwehr Schwarzenberg mit ihrer Drehleiter 
zur Unterstützung anrückte. Auch über die Wichtigkeit und 
Notwendigkeit der Jugendfeuerwehren verlor er einige Wor-
te, ebenso über die gute Zusammenarbeit mit den Kameraden 
aus der tschechischen Republik. 

Nach den Ausführungen des Bürgermeisters ergriffen Kreis-
brandmeister Lutz Lorenz und Regionalleiter des Kreisfeu-
erwehrverbandes Ralf Armbruster das Wort. Beide brachten 
den Dank ihrer Institutionen zum Ausdruck und würdigten 
die grenzübergreifenden Zusammenarbeit der Feuerwehren. 
Auch die zahlreichen Ausbildungen und Übungen bezeichne-
ten sie als gut und notwendig.
Anschließend fand die Wahl der Gemeindewehrleitung statt. 
Der jetzige Gemeindewehrleiter Kamerad Gunar Escher wur-
de mit voller Stimmzahl wiedergewählt, ebenso wird Kamerad 
Enrico Krumpfert aufgrund der Wahlergebnisse das Amt als 
stellvertretender Gemeindewehrleiter fortführen. Hauptamts-
leiter Thomas Scheibner teilte das Ergebnis der Wahl mit und 
Bürgermeister Ralf Fischer sprach die besten Wünsche für die 
Durchführung ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit aus.

Kam. Gunar Escher und Kam. Enrico Krumpfert wurden wieder zur Ge-
meindewehrleitung gewählt.

Danach führten der Bürgermeister und die Gemeindewehrlei-
tung Beförderungen und Ehrungen durch.
Beförderungen:
Aus den Ortsfeuerwehren wurden befördert:
OFW Erlabrunn	
zur Feuerwehrfrau		  Michaela Heidrich
OFW Rittersgrün	
zur Feuerwehrfrau		  Lisa Flor
zur Feuerwehrfrau		  Alexa Leistner
zur Feuerwehrfrau		  Julia Schubert
zur Feuerwehrfrau		  Celine Täubner
OFW Tellerhäuser	
zur Feuerwehrfrau		  Annika Endesfelder
zur Feuerwehrfrau		  Julia Endesfelder

Beförderungen zur Feuerwehrfrau / zum Feuerwehrmann
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OFW Antonshöhe	
zum Feuerwehrmann		  Jonas Baier
OFW Breitenbrunn		
zum Feuerwehrmann		  Martin Bergauer
zum Feuerwehrmann		  Sebastian Eminger
zum Feuerwehrmann		  Erich Gräßer
zum Feuerwehrmann		  Marc Harborth
zum Feuerwehrmann		  Nick Unger

Beförderungen zum Feuerwehrmann

OFW Erlabrunn	
zum Feuerwehrmann		  Benjamin Tobschall
OFW Rittersgrün	
zum Feuerwehrmann		  Tommy Jost
OFW Tellerhäuser	
zum Feuerwehrmann		  Martin Beyreuther
zum Feuerwehrmann		  Tino Götz
zum Feuerwehrmann		  Thomas Kohse
zum Feuerwehrmann		  Paul-Jacob Scheiter

Beförderungen zum Feuerwehrmann

OFW Breitenbrunn	
zum Hauptlöschmeister		  Rico Müller
zum Hauptlöschmeister		  Matthias Unger	

Kam. Rico Müller und Kam. Matthias Unger wurden zum Hauptlösch-
meister befördert.

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft und treue Pflicht-
erfüllung in der Freiwilligen Feuerwehr:

OFW Erlabrunn	

für 10 Jahre treue Dienste		 Marleen Richter

OFW Rittersgrün	

für 20 Jahre treue Dienste		 Tino Schubert

OFW Rittersgrün 	

für 25 Jahre treue Dienste		 Maik Oeser

Kam. Tino Schubert wurde für 20 Jahre Mitgliedschaft in der FFw geehrt.

OFW Antonshöhe	

für 30 Jahre treue Dienste		 Marlis Borowsky

für 30 Jahre treue Dienste		 Enrico Krumpfert

für 30 Jahre treue Dienste		 Marko Stieger

OFW Rittersgrün	

für 30 Jahre treue Dienste		 Lutz Göbel

Ehrungen für 30 Jahre Mitgliedschaft

OFW Breitenbrunn	

für 40 Jahre treue Dienste		 Fredy Wulff

OFW Rittersgrün	

für 40 Jahre treue Dienste		 Joachim Schneider



Seite 11Mittwoch, 29. März 2017AMTSBLATT der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

OFW Tellerhäuser	

für 40 Jahre treue Dienste		 Jürgen Siegel

Ehrungen für 40 Jahre Mitgliedschaft

OFW Rittersgrün	

für 50 Jahre treue Dienste		 Oskar Kinalczyk

OFW Tellerhäuser	

für 50 Jahre treue Dienste		 Harald Eschke

Ehrungen für 50 Jahre Mitgliedschaft

OFW Breitenbrunn	

für 60 Jahre treue Dienste		 Günter Willer

In seinem Schlusswort dankte der Gemeindewehrleiter noch-
mals allen Feuerwehrangehörigen auch im Namen seines 
Stellvertreters für das entgegengebrachte Vertrauen zur Wahl.

Er versicherte, dass beide die nächsten fünf Jahre ihr Bestes 
geben werden und zum guten Ansehen der Gemeindefeuer-
wehr und zum Wohle der Gemeinde und ihrer Bürger beitra-
gen werden.

Auch den Gemeinderäten und der Gemeindeverwaltung gal-
ten seine Dankesworte für die immer gute Zusammenarbeit, 
sie möge auch weiterhin so bestehen.

i.A. Gotthard Lang

aus der OFW Erlabrunn

Diakonisches Werk  
Aue/Schwarzenberg e.V. 
Kindertagesstätte �  
„Friedrich Fröbel“ Breitenbrunn

Faschingszeit in der Kita „Friedrich Fröbel“

War das eine Aufregung…Schneemann Olaf brauchte drin-
gend unsere Hilfe. 

Die Schneekönigin hatte seinen Schatz eingefroren und nun 
sollte er verschiedene Aufgaben bestehen, um den Eisberg 
zum Schmelzen zu bringen. Doch das konnte er nicht allein 
schaffen. Zum Glück versprachen ihm unsere Faschingskin-
der: „Wir helfen dir!“ Voller Eifer machten sie sich ans Werk. Die 
Stärksten unter ihnen zogen Schlitten mit Kindern darauf und 
dies auch noch um die Wette. 

Schneemann Olaf feuerte tüchtig an und freute sich, als tat-
sächlich die erste Eisschicht schmolz. Danach hieß es gut 
aufpassen und schnell sein. Große Schneebälle sollten durch 
die Beine, von Kind zu Kind, weitergereicht werden. Auch 
dies wurde geschafft und so schmolz die nächste Eisschicht. 
Auf Geschicklichkeit kam es beim Schneeball – Lauf an. Wie 
beim Eierlauf mussten die Schneebälle mit Löffeln durch eine 
Slalomstrecke transportiert werden. Dies war gar nicht so 
einfach… Die Faschingskinder gaben sich viel Mühe, die „zer-
brechlichen“ Bälle heil ans Ziel zu bringen. Und schließlich rief 
der Harlekin noch zu einer ordentlichen Schneeballschlacht 
auf. Beworfen wurde der dicke Eisberg der Schneekönigin, im-
mer und immer wieder. 
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Dies brachte ihn nun völlig zum Einsturz und Olaf bekam sei-
nen Schatz zurück. Voller Freude bedankte er sich bei seinen 
fleißigen Helfern, den Faschingskindern und teilte seinen 
Schatz mit ihnen. Das Eis am Stiel ließen wir uns gerne schme-
cken und natürlich auch die leckeren Faschingskrapfen. Helau! 
Schneemann Olaf, es war schön mit dir.        

Oma-Opa-Nachmittag

Am 1. März luden wir alle Kinder mit ihren Großeltern zu einem 
gemütlichen Beisammensein ein. Die Erzieherinnen hatten 
sich für diesen Tag wieder einiges einfallen lassen und öffne-
ten ihre Gruppen. Unsere Besucher hatten nun die Wahl … Bei 
den Tautröpfchen wurden Windlichter gebastelt und Bilder-
rahmen bemalt, 

die Spatzen sangen Frühlingslieder und musizierten dazu. In 
der Regenbogengruppe wurde geforscht … Wie entsteht ein 
Regenbogen und wie kann man Plusterfarbe selber herstel-
len? Mit viel Geduld und Ausdauer fanden dies die Kinder mit 
ihren Omas und Opas heraus. Natürlich wurden die Farben 
dann auch ausprobiert. Tolle Bilder entstanden. 

Im Mehrzweckraum konnten sich die Kinder mit Spielen aus 
Omas Kindheit vertraut machen. So lernten sie Huppkästchen 
und verschiedene Murmelspiele kennen und konnten ihre Ge-
schicklichkeit beim Gummitwist unter Beweis stellen. 
Bei den Sonnenblumen verwöhnten die Kinder ihre Großel-
tern mit Kopf- und Handmassagen bevor sie selber in den Ge-
nuss kamen. 

 

Natürlich war auch für das leibliche Wohl gesorgt. Im Krea-
tivraum konnten Großeltern und Kinder bei Kaffee, Tee und 
Kuchen ins Gespräch kommen und sich mit anderen austau-
schen. Den Abschluss bildete dann ein kurzes musikalisches 
Programm im Mehrzweckraum. Damit wollten die Kinder ihren 
Großeltern einfach mal „Danke“ sagen. So ging ein abwechs-
lungsreicher Nachmittag zu Ende. Und alle sind sich einig, dies 
können wir mal wieder machen.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen 
Kuchenbäcker und -bäckerinnen.

Team Kita

Erfolgreicher Wettkampfauftakt 2017 der 
Breitenbrunner Leichtathleten

Den Wettkampfauftakt 2017 der Breitenbrunner Leichtathle-
ten bildeten zwei Hallenwettkämpfe.    
Am 03.02.2017 haben 7 Aktive beim Abendsportfest des LAC-
Chemnitz teilgenommen und erreichten sehr gute Ergebnisse.
Franziska Rieger einen 2. Platz im Weitsprung, einen 4. Platz im 
50 m Sprint, Lena Krauß einen  6. Platz im 600-m-Lauf, David 
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Arnold einen 3.Platz über 60 m Hürden, Vincent Gumprecht 
einen 6. Platz über 60 m Hürden, Fenja Escher einen 2.Platz 
im 50-m-Sprint, einen 4. Platz im Weitsprung, Ayleen Richter 
einen 3. Platz über 60 m Hürden, einen 3. Platz im Weitsprung, 
Sarah Arnold einen 8. Platz über 60 m Hürden. Weitere gute 
Leistungen vervollständigten das gute Abschneiden unserer 
Athleten.
Am 11.02.2017 reisten dann 3 unserer Athleten: Franziska Rie-
ger, Ayleen Richter und Fenja Escher in die Arena Leipzig zum 
größten landesoffenen Nachwuchswettkampf in Sachsen. Und 
sie können bei so einer Konkurrenz sehr stolz auf ihre Leistun-
gen sein. So erreichte Franziska Rieger im Weitsprung einen 
guten 10. Platz, Ayleen Richter siegte im Medizinballstoßen 
und erreichte einen guten 9. Platz im 60-m-Hürdenlauf. Fenja 
Escher schaffte es in den 50-m-Endlauf und wurde dort hervor-
ragende Dritte. Im Medizinballstoßen belegte sie ebenfalls den 
3. Platz. Beide erreichten auch im Weitsprung gute Platzierun-
gen. Dabei muss hier betont werden, dass in den jeweiligen 
Altersklassen teilweise bis zu 40 Kinder am Start waren.

Auf diesen guten Ergebnissen gilt es nun aufzubauen, um 
dann gut gerüstet am 24. April in die Freiluftsaison zu starten.
Übrigens, wer Lust zur Leichtathletik hat, ist zu einem Schnup-
pertraining (ab 7 Jahre) herzlich willkommen. Das Training fin-
det immer Dienstag und Mittwoch von 15.30 bis 17.00 Uhr in 
der Sporthalle der Mittelschule Breitenbrunn statt.
Wir würden uns auch sehr über interessierte Übungsleiter freu-
en.

Axel und Karina Voigt
SG Breitenbrunn, Abt. Leichtathletik

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische �  
Christophorus-Kirchgemeinde 
Breitenbrunn

Gottesdienste

Sonntag Judika, 02.04.2017     
10.00 Uhr       Sakramentsgottesdienst  mit Kindergottesdienst
	 Fahrdienst: Ronny Becker – Tel.: 037756/79840
Sonntag Palmarum, 09.04.2017	
10.00 Uhr	 gemeinsamer Sakramentsgottesdienst in Ritters-

grün
	 Fahrdienst: Heinz Watzlawik – Tel.: 037756/7532

Veranstaltungen

Kirchenvorstand		  Montag, 03.04.2017, 

					     18.30 Uhr in Breitenbrunn

Andacht im Pflegheim	 Dienstag, 11.04.2017,
					     15.45 Uhr Breitenbrunn

Junge Gemeinde		 jeden Dienstag � 19.00 Uhr
			   (außer in den Ferien)

Bibelgebetskreis 
im Pfarrhaus		  jeden Mittwoch� 20.00 Uhr

BKK – Breitenbrunner 
KinderKirche		  jeden Donnerstag 
			   (außer in den Ferien)
			   Treff � um 15.30 Uhr
			   Beginn � um 16.00 Uhr

Instrumentalkreis	 montags� 16.15 Uhr 

Kirchenchor			  montags  � 19.30 Uhr

Posaunenchor		  freitags � 19.30 Uhr

Gospelchor			   donnerstags � 18.45 Uhr 
			   oder samstags � 10.00 Uhr
			   siehe www.friedrich-pilz.de im �  

		  Download-Bereich

Vorkurrende 
(3 Jahre bis 1. Klasse)	 freitags � 15.30 Uhr
			   (außer in den Ferien)

Kurrende (ab 2. Klasse)	 freitags � 17.30 Uhr 
			   im Pfarrhaus Rittersgrün 
			   (außer in den Ferien)

Information von Friedrich Pilz
Die aktuellsten Informationen zu den musikalischen Kreisen 
finden Sie im Internet unter:
www.friedrich-pilz.de
Dort sind auch kurzfristige Änderungen zu finden.

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Breitenbrunn

Zur Gärtnerei 8

Freitag, 31.03.17
19.30 Uhr	 Posaunenchor (Pfarrsaal)

Sonntag, 02.04.17
18.00 Uhr	 Gottesdienst, anschl. Gebetskreis

Montag, 03.04.17
19.30 Uhr	 Vorbereitung Gemeinschaftstag

Dienstag, 04.04.17
19.30 Uhr	 Bibelstunde
20.30 Uhr	 Gemischter Chor

Freitag, 07.04.17
19.30 Uhr	 Posaunenchor (Pfarrsaal)

Sonntag, 09.04.17
09.30 Uhr	 Gottesdienst

Montag, 10.04.17 – Mittwoch, 12.04.17
19.30 Uhr	 Passionsandachten in der EmK
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Allgemeines

Ortsfeuerwehr Antonshöhe
Freitag, 31.03.2017�
18.00 bis
21.00 Uhr	 Funkausbildung
			   verantwortlich: 	 Kam. M. Stieger
						      Kam. U. Schneider

Kirchliche Nachrichten

Landeskirchliche Gemeinschaft Antonsthal
Donnerstag, 30.03.    
19.00 Uhr   	  Vorstand

Samstag, 01.04.    
18.30 Uhr 	 Jugendkreis (EC-Forum)

Sonntag, 02.04.    
09.00 Uhr  	 Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde

Donnerstag, 06.04.    
19.00 Uhr  	 Frauenstunde

Samstag, 08.04.   
18.30 Uhr 	 Jugendkreis (EC-Forum)

Sonntag, 09.04.   
09.00 Uhr    Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde

Montag, 10.04. bis Mittwoch, 12.04.    
19.30 Uhr 	 Passionsandachten in der EmK

OT Antonsthal/Antonshöhe

OT Erlabrunn/Steinheidel

Allgemeines

Das Bürgerbüro Erlabrunn hat wie folgt 
geöffnet:

jeweils 14.00 bis 15.00 Uhr an folgenden Tagen: 
25.04.2017, 30.05.2017, 27.06.2017

Erzgebirgszweigverein Erlabrunn/
Steinheidel e.V.

Einladung
Wir laden alle Interessenten recht herzlich ein.
Heimatfreund Frank Demmler zeigt einen Diavortrag
„ Reise durch die 4 Jahreszeiten in unserer näheren Heimat 
mit Erläuterungen zu einheimischen Pilzarten“
Wir treffen uns am 7. April, 18.00 Uhr,
Beginn des Vortrags
im Hotel „Alte Schleiferei“
Eintritt ist frei.
Mit einem herzlichen „Glück auf“
Peter Schulze

Mundartecke
 

Kallich
In Arnsfald dr Schlosser Dav wollt in de zwanziger Gahr of sei 
Haus, wos aah schie e paar Gahr of‘n Buckel hatt, noch e Stock-
wark naufsetzen, üm noch zwee Zimmer ze kriegn. Do hot‘r 
senn alten Schulfreind nei Meier Edwin, daar Baumaaster war, 
ne Auftrag gaabn. Daar unnersuchet nu allis aah ne Altbau 
waagn dr Statik, hot ne Dav allis vürgerachnet un maanet dos 
Ganze wür net drhaufen kosten. Aber wie dann de Bauerei lief, 
mußten doch noch paar Mark zugeschustert warn. Uvorhaar-
gesaahenes oder Verkalkuliererei gob‘s domols aah schu. Bluß 
heitzetog giehts mit e Haufen Nulln für ne Komma.
Is die Sach nu aamol in de Gang kumme, musst‘s nu aah far-
tig gebaut warn. Die zwee Maurer taten fleßig arbiten. Dr Dav 
stand nu gede freie Minut dorte, um ben Bau zuzegucken. Aar 
frahet sich, doß sei Haus nu aah ball su aussog wie ne Nachber, 
ne Schneider Gulius seins, wos umittelbar drnaabn stand.
Aber dos rümhaartraaten passet ne Dav aah net. Aar dacht, mr 
müßt doch mit zugreifen, do ward doch ne Hilf gebraucht un 
Gald kaa aah eigespart waar. Kurz un gut aar tat handlangern. 
Die Maurer ließen sich dos schu gefalln. Se brauchetn net egal 
wagzelaafen, üm ne Kallich razehuln. Dr Dav machet die Ar-
bit garn un‘s wur aah net esuviel Drack nei‘s Haus geschleppt 
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wie bei de Maurer, die sich net esu in Acht namme taten. Ne 
lechte Arbit war dos Kallich naufschleppen net. Dr Dav markets 
an senn Kreiz. Un heit warn die zwee Maurer ganz versassen 
of ihre Arbit. Dr Dav hatt gerod zwee volle Aamer naufge-
schleppt, do rufet‘s vo ubn runner: Kallich. Dr Dav machet ne 
Aamer voll un machit drmit nauf. Nu warn se wuhl arscht emol 
genug hobn, dacht‘r. Aber kaum war‘r wieder unten, rufet‘s vo 
ubn runner: Kallich.
Nu, es half allisch nischt, hot’r sich of die Arbit eigelossen, 
mußt‘r halt aah durchhalten. Mei Dav machet wieder zwee 
Aamer voll un würchet mit se nauf. Aber bein danzig net nei, 
kaum war‘r an dr Haustür bläcket‘s vo ubn runner: Kallich.
Dos war men Dav doch zeviel. Aar hatt bluß noch enn laarn 
Aamer dostieh. Do machet aar nauf. Ubn bläckt‘r die Zweea 
a: zewoß braucht ihr dä den ganzen Kallich? Die vier volln 
Aamer müssen doch arscht emol verarbit warn. Dr Graupner 
Paul, daar aane Maurer, saht: Mir wunnern uns aah schu, doß 
du dauernd agewircht kimmst. Mir hamm doch aah bluß zwee 
Händ. Worim bläckt ihr dä do andauernd: Kallich?
Mir? Mir hamm de Gusch net aufgeta, saht dr Paul. lech bi doch 
net taab, saht dr Dav, iech hob‘s doch deitlich gehärt. Es wär 
ball zr Streiterei kumme. Voller Wut machet dr Dav dr Trepp 
no. Aber kaum war‘r unten, klangs wieder vo ubn ro: Kallich!
Dos war men Dav doch zeviel. Gelei rammeltl‘r wieder nauf 
un haaset die Maurer kurz un klaa. Die gucketn arscht ewingk 
dumm, dann sahten se: Wenn de dei Gusch net hältst, kracht‘s. 
Mir hamm net gerufft.
Dr Dav stand noch wutnig unner dr Haustür, do ruffet‘s wieder,
Kallich. ltze gucket dr Dav gaahlings noch ubn un do socher 

wie dr Schneider Gulius gerod wieder senn Kopp zen Fans-
ter neizug. ltze hob ich dich, wart när du krist dein Kallich. Dr 
hunackite Schneider, der muß dra denken. Dr Dav machet in 
aller Ruh denn Aamer voller Kallich, schlich an dr Hauswand 
hie un machet ben Schneider Gulius zen Haus nei. Uhne Krach 
ze machen schlich‘r dr Trepp nauf bis zr Öberstub un machet 
ganz sacht de Tür auf un soch wie dr Gulius gerod zen Fanster 
nausgucket un Kallich nunner schrier.
Do gob‘s hinner dem of aamol enn Plautz. Do haste dein Kal-
lich, bläcket dr Dav un schwupp flug dr Aamer voller Kallich nei 
ne Gulius seiner Stub.
Wos nu kam, ka mr sich denken. Dr Dav machet mit lauten 
hienischen Gelachter dr Trepp no un dr Gulius trot dorte wie 
mit dr Mütz drpucht.
Aar gucket die Sauerei in seiner Wohnstub a un saht: Waß Gott,
Kallich.
Gotthard Lang

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherischen Christophorus-
Kirchgemeinde Erlabrunn

Gottesdienst

Sonntag Palmarum, 09.04.2017	
11.00 Uhr	 Gottesdienst

OT Rittersgrün/Tellerhäuser

Allgemeines

Öffnungszeiten Bürgerbüro,  Beantragung 
Maifeuer 

Am Donnerstag, dem 30.03.2017, bleibt das Bürgerbüro Rit-
tersgrün geschlossen, es findet wegen Ortsabwesenheit des 
Ortsvorstehers auch keine Sprechstunde statt. Bitte wenden 
Sie sich in dringenden Angelegenheiten direkt an die Gemein-
deverwaltung Breitenbrunn. 
In diesem Zusammenhang möchten wir auch nochmals auf 
die im letzten Amtsblatt durch die Gemeindeverwaltung ver-
öffentlichten Hinweise zu den Feuern am 30. April und deren 
zeitgerechter Beantragung hinweisen. 
Auch 2017 soll es in Rittersgrün wieder ein zentrales Feuer 
im Bereich hinter dem Schmalspurbahnmuseum geben,  ein-
schließlich der Möglichkeiten der Anlieferung und Abholung 
von Brennmaterial in Regie der Feuerwehr. Genaue Informatio-
nen hierzu werden im nächsten Amtsblatt veröffentlicht.   Bitte 
beachten Sie, dass eigenmächtige Ablagerungen von Brenn-
material nicht gestattet sind.  Anfragen hinsichtlich der Ab-
holung von Brenngut bei Ihnen zu Hause können Sie bereits 
jetzt unter Angabe Ihrer Erreichbarkeit/Rückrufnummer, der  

ungefähren Menge und des Abholortes an das Bürgerbüro 
(Fax:  037757/173-20,  Mail:  ortschaftsrat@rittersgruen.de) 
richten.  

Thomas Welter
Ortsvorsteher 

Aufruf zur Frühjahrsputzaktion am 08.04.17 
Liebe Rittersgrünerinnen und Rittersgrüner,
auch im Jahr 2017 soll es bei uns wieder eine Frühjahrsputz-
aktion geben. Aufbauend auf den positiven Erfahrungen der 
letzten Jahre wollen wir damit helfen, unser Umfeld in Ritters-
grün optisch schöner und attraktiver zu gestalten.  Ein saube-
res und ansprechendes Ortsbild ist nicht nur für unsere Gäste 
und Besucher, sondern auch für alle Einheimischen wichtig.
Neben den Objekten, die von verschiedenen Vereinen entspre-
chend betreut und bearbeitet werden, wie z.B. das Denkmal 
am Halbemeiler Weg und das Anton-Günther-Denkmal durch 
die Chronisten und Heimatfreunde oder  der Wettinbrunnen 
durch die Feuerwehr, soll der Fokus der Arbeiten wieder im 
Bereich unseres Ortszentrums  rund um den Pyramidenstand-
ort liegen.  Weitere mögliche Einsatzorte befinden sich derzeit 
noch in der Abstimmung mit der Gemeinde. 



Seite 16 Mittwoch, 29. März 2017 AMTSBLATT der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

Treffpunkt für die Helfer ist am Samstag, dem 08.04.17, um 
09.00 Uhr am Schmalspurbahnmuseum zwecks Einweisung, 
die Vereine mit eigenen oder schon zugewiesenen Objekten 
können ihre Arbeiten selbstständig an den Objekten begin-
nen. Ab 11.30 Uhr steht im Vereinsraum im Schulzwischenbau 
wieder ein kleiner Imbiss für die Aktiven bereit. 
Bitte bringen Sie nach Möglichkeit entsprechende Arbeitsge-
räte (für Pflege und Reinigungsarbeiten) mit.  
Der Ortschaftsrat freut sich auf eine hoffentlich rege Teilnah-
me! 
Thomas Welter
Ortsvorsteher

Ortsfeuerwehr Rittersgrün
Freitag, 31.03.2017�
19.00 bis
21.00 Uhr	 Thema: Kettensäge und Seilwinde
	 verantwortlich: 	 Kam. T. Schubert
		  Kam. P. Mothes

Ortsfeuerwehr Tellerhäuser
Dienstag, 04.04.2017�
19.00 bis
22.00 Uhr	 Thema: Grundübung
	 verantwortlich:	 GF
					   
Thomas Welter
Ortsvorsteher 

Parksituation
Wir bitten um Beachtung, dass ab der 14. KW der normale Hof-
pausenbetrieb in der Grundschule Rittersgrün wieder aufge-
nommen und somit das Parken auf der Hoffläche nicht mehr 
möglich ist. 
C. Jonas-Clasen
Schulleiterin

Ein gelungener Wintersport-Tag im 
verschneiten Tellerhäuser

Einen Wintersporttag spontan für Freitag, den 13., zu planen, 
hatte doch kein gutes Omen, denn dieser Tag wurde buchstäb-
lich vom Schneesturm verweht.
Also starteten wir am 01.02.2017 einen zweiten Versuch. Die 
Kinder konnten zwischen Langlauf, Alpin und Rodeln wählen 
und hatten an allen drei Stationen riesigen Spaß. Ohne die 
Hilfe vieler Eltern und Freiwilliger wäre das aber nicht zu reali-
sieren gewesen. Ein herzliches Dankeschön geht an die Eltern, 
die den Transport der Ski und Schlitten übernommen haben 
und uns bei der Betreuung der Kinder unterstützten: Herrn 
Blechschmidt und Frau Pilz (beide aus Breitenbrunn), Herrn 
Neubert, Herrn Giera, Herrn Anger, Frau Zobelt und Frau Hiel-
scher (Rittersgrün) und natürlich Herrn Zieher (Ehrenzipfel). 
Besonders dankbar sind wir Herrn Kohse von der Gemeinde 
Tellerhäuser. Er sorgte für perfekt präparierte Loipen und Hän-
ge. Die Kameraden der Feuerwehr, Herr Eschke und Herr Bey-
reuther, sicherten das Rodeln mit ab und versorgten uns mit 
leckerem, heißem Tee. Das ist nicht selbstverständlich. Auch 
hier ein herzliches Dankeschön.

Anna-Sophie Weigel (Kl. 2) 
dick eingemummelt am 
Rodelhang.

Letztlich möchten 
und dürfen wir bei so 
viel Dank das Fuhr-
unternehmen Ma-
rion Laukner nicht 
vergessen – mit viel 
Engagement macht 
Frau Laukner es im-
mer möglich, unsere 
Kinder zu schulischen 
Veranstaltungen und 
Wettkämpfen zu trans-
portieren.
Wir waren auch an 
diesem Tag begeistert, 
dass es immer wieder 

Eltern gibt, die einen privaten Transport möglich machen und 
weitere Kinder mitnehmen, um die Kosten für die Grundschule 
„flach“ zu halten.
Die Schüler und Lehrerinnen der Grundschule Rittersgrün

Sächsisches Schmalspurbahn-Museum Rittersgrün e. V.,  
Kirchstraße 4, 08359 Breitenbrunn/OT Rittersgrün

Nachbarschaftshilfe aktivieren
Kürzlich übergaben die Chronisten unserem Brandopfer Herrn 
Detlef Lorenz ihre Spende.
,,Was denn für eine Spende? Ich kenne doch kaum jemand in 
Rittersgrün. Ich bin doch erst zugezogen!“
,,Gehören Sie denn nicht zu unserer Dorfgemeinschaft und 
brauchen unsere Hilfe?“
Herr Lorenz war bei der Übergabe des Geldes sichtbar beein-
druckt und dankte allen Spendern.
0ft erinnere ich mich an den Inhalt des Buches ,,Timur und sein 
Trupp“. Kinder malten dort rote Sterne an die Haustüren. Die 
Bewohner der Häuser benötigten Hilfe.
Wie viele Alleinstehende, Kranke und Hilfe suchende Men-
schen gibt es auch in unserer Nachbarschaft?
Da ist die Witwe, der die Kraft fehlt, den großen Schneeberg 
vor der Haustür zu beseitigen und die Feuerholz für den Winter 
braucht, die berufstätige Frau, die viele Pflichten  erfüllt und 
ihren schwer kranken Mann pflegen muss, die alte Dame, die 
kranke Beine hat und das Haus nicht mehr verlassen kann.
All die Menschen bedürfen unserer Aufmerksamkeit und Hilfe.
Es wäre schön, wenn viele Erwachsene ihre Augen öffneten 
und auch ihre Kinder für diese Art Nachbarschaftshilfe sensi-
bilisieren könnten.
,,Keine Zeit!“ Das sind Ausreden, die man nicht akzeptieren 
kann. 
Wie viele Stunden verbringen wir täglich am Fernseher, PC ... ?
Auf dem oberen Hammerberg klappt die gegenseitige Hilfe 
schon prima. 
Sie macht das Leben in einer Dorfgemeinschaft lebenswert. 
Die Einwohner fühlen sich wohl.
Gute Taten machen auch glücklich, zufrieden und bereiten viel 
Freude.
Übrigens rote Sterne brauchen wir nicht, weil wir unsere Nach-
barn kennen und wissen, wann unsere Mitarbeit gefragt ist.
Marion Kirchner 
Chronistenstammtisch Rittersgrün e.V.
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Eisenbahnverein mit neuem  
2. Vorsitzenden

Seit der Mitgliederversammlung am 11. März diesen Jahres 
ist Egon Otto der 2. Vorsitzende des Vereins. Er ist nicht nur 
ein „Rittersgrüner Urgestein“, sondern auch ein Mann der Pra-
xis. Als ausgebildeter Dampflokheizer ging es zusammen mit 
seinem Vater und Lokführerkollegen Horst Otto die Schmal-
spurbahn im Pöhlwassertal auf und ab und beide erbrachten 
segensreiche Beförderungsleistungen für die Bevölkerung 
und Gäste hier im Tal. Ein vielbeachtetes Beweisstück ist der 
Dokumentarfilm der Filmproduktion Udo Neubert, in den sich 
Egon entscheidend einbrachte. Nach der Betriebseinstellung 
der beliebten Schmalspurbahn bewegte Egon mit Dampf- und 
Diesellokomotiven auf der Regelspur Schienenfahrzeuge aller 
Bauarten, und das nicht nur in Sachsen. Die Qualifizierung auf 
die moderne Technik war für Egon ein selbstverständliches 
Erfordernis. Als Wohnsitz entschied sich die Familie schon vor 
einigen Jahrzehnten für Schwarzenberg. Mit dem Eintritt in 
den Ruhestand engagiert sich Egon mit viel Herzblut für das 
Schmalspurbahn-Museum und insbesondere für die 600-mm-
Feldbahn. Egon kann gut mit Menschen umgehen und die 
alten und jungen Einwohner im Rittersgrüner Tal sollten jede 
Gelegenheit nutzen, um mit so einem vorbildlich agierenden 
Zeitgenossen ins Gespräch zu kommen.

Egon Otto mit Ehefrau Beate bei Arbeiten am Blockhaus der Feldbahn

Ab dem 4. April sind die Ausstellungsräume im Empfangsge-
bäude nicht mehr für Besucher zugänglich. Grund sind die not-
wendig gewordenen Renovierungen im Erdgeschoss und dem 
Güterboden. Dafür müssen die Exponate aus den Räumen ent-
fernt und umgelagert werde. Damit die Großexponate ohne 
weitere Gefahr aus dem Gebäude gebracht werden können, 
ist eine vorzeitige Schließung für das Publikum unvermeidbar. 
Ziel ist es, die Sicherheit für Besucher, den Brandschutz und die 
barrierefreie Begehbarkeit nach den aktuellen Erfordernissen 
sicherzustellen. Machen Sie bitte Gäste auf diesen Umstand 
aufmerksam! Der Besucherrundgang beginnt dann im Lok-
schuppen. Das Team vom Schmalspurbahn-Museum erwartet 
in vollem Umfang während der Bauphase Gäste.

Text und Foto: Bernd Kramer

Abwinterparty 2017 in Tellerhäuser
Am 11.03.2017 führte der Ortschaftsrat Tellerhäuser seinen 
mittlerweile legendären „Abwinterball“ im Dorfhaus Teller-
häuser durch.
Diese Wintersaison war insgesamt recht positiv, so konnte von 
den Weihnachtszwischentagen bis jetzt sehr guter Wintersport 
in Tellerhäuser stattfinden.
Die Rundloipe, die mittels Pistenbully regelmäßig aufgefah-
ren wurde und während des gesamten Winters in sehr gutem 
Zustand war, als auch der gut präparierte Rodelhang wurden 
durch Urlauber und Einheimische rege genutzt, was die Ein-
nahmen aus dem Parkscheinautomat an der Oberwiesenthaler 
Straße bestätigen.
Im Vorfeld war der Abwinterball nach kurzer Zeit ausverkauft, 
was dem Veranstalter wieder einmal zeigte, dass er mit dieser 
Veranstaltung den Nerv der Gäste getroffen hat.
Um 19.45 Uhr wurde dank der Sicherstellung durch die Frei-
willige Feuerwehr Tellerhäuser das mittlerweile traditionelle 
schöne Feuerwerk gezündet, dem viele Einheimische, Urlau-
ber und Gäste zuschauten und welches dem Winter symbo-
lisch nun den Garaus machen sollte.
Dieses war der Auftakt für den „Abwinterball“ im Dorfhaus 
Tellerhäuser. Der Einladung waren neben Einwohnern aus Tel-
lerhäuser, Rittersgrüner, Breitenbrunn und Raschau vor allem 
auch langjährige Gäste bis aus Berlin gefolgt, die eigens für 
diese Veranstaltung anreisten. Fredy Boeck, der seit 49 Jahren 
aus Berlin nach Tellerhäuser kommt, konnte sogar Mitter-
nacht seinen 81. Geburtstag begehen mit vielen Gratulanten, 
auch an dieser Stelle nochmals Alles Gute!
Kulturell sorgte der DJ „Rene“ aus Wunsiedel als kurzfristige 
Vertretung für den erkrankten Bernd Schulze für eine sehr 
gute Stimmung, herzlichen Dank für das Engagement, ich den-
ke, dass wir ihn öfters in der Zukunft einladen werden.
Die seit 3 Jahren ins Leben gerufene Tellerhäuser „Indoor-Gau-
di-Olympiade“ erlebte wieder eine Neuauflage mit Einlauf des 
Olympischen Feuers und Entzünden der Olympischen Fackel.
Danach wurden wieder 2 neue „Olympische“ Disziplinen 
durchgeführt,
 	 „Doppelski mit Einkehrschwung“ und
 „Fliegender Teppich mit Bonussekunden“.
Die „Freiwilligen“ (anhand der Eintrittskartennummer ermit-
telt) gaben alles und wurden dann auch mit einer Medaille 
und einer zünftigen Siegerehrung belohnt. Der Spaßfaktor 
war auf dem Höhepunkt. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Mitwirkenden, es war eine riesige Gaudi!
Die von Monika Blei wieder vorbereitete, sehr gut gestaltete 
und durchgeführte Tombola, welche
mittlerweile ebenfalls zur Tradition geworden ist, wurde von 
den Gästen regelrecht gestürmt.

Absolutes Gaudi beim „Doppelski mit Einkehrschwung“
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Die Frauen genießen den „Fliegenden Teppich mit Bonussack“

Zünftige Siegerehrung mit „Original Tellerhäuser Medaillen“

Dank an alle Sponsoren, die mit Preisen diese hochwertige 
Tombola unterstützten, es gab diesmal keine Nieten!
Und so ging nach viel Tanz und Spaß wieder ein sehr schöner 
geselliger Abend zu Ende, bei dem viele Heimgehende sich 
schon pro Forma für das nächste Mal anmeldeten.
Ein Dankeschön gilt allen freiwilligen Helfern, besonders auch 
der Freiwilligen Feuerwehr Tellerhäuser, Frau Monika Blei aber 
auch besonders der Wirtsfamilie Kohse und ihren Mitstreitern, 
die alle zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen ha-
ben.
Knut Scheiter, Ortsvorsteher

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische �  
Kirchgemeinde Rittersgrün

Gottesdienste
Sonntag, 2. April
08.30 Uhr	 Predigt-Gottesdienst
Sonntag, 9. April
10.00 Uhr	 Sakraments-Gottesdienst, einschließlich Kinder-

gottesdienst

wöchentliche Veranstaltungen
dienstags		  19.30 Uhr	 Kirchenchor
mittwochs		  19.30 Uhr	 Posaunenchor
donnerstags	 16.30 Uhr	 Konfirmanden 8. Klasse 

freitags		  15.30 Uhr	 Vorkurrende in Breiten-
				    brunn (Pfarrhaus) 
				    (außer in den Ferien)
freitags		  17.30 Uhr 	 Kurrende 
Flötenkreis 		  20.00 Uhr	 jeden letzten Montag 
				    im Monat

Gemeindeveranstaltungen
Donnerstag, 6. April
09.00 Uhr	 Mutti-Kind-Kreis
Samstag, 8. April
09.30 Uhr	 Spatzen-Kreis
Montag, 10. April
15.00 Uhr	 Kinderstunde 1. und 2. Klasse
Freitag, 7. April
15.45 Uhr	 Kinderstunde 3. und 4. Klasse
Donnerstag, 6. April	
20.00 Uhr	 Gemeindegebet
Montag, 10. April
19.30 Uhr	 Mütterdienst
Montag, 3. April
18.30 Uhr	 Kirchenvorstand in Breitenbrunn

Gemeindeversammlung am 2. April nach dem Gottesdienst
Kurzfristig lädt der Kirchenvorstand zu einer Gemeindever-
sammlung am 2. April ein. Der Kirchenvorstand möchte zum 
Stand der Dinge zu den Bauarbeiten im Pfarrhaus informie-
ren. Da gibt es Informationen, die so aktuell sind, dass der 
Kirchenvorstand die Gemeinde zeitnah informieren will. Nach 
dem Gottesdienst, der 8.30 Uhr beginnt, wird sich deshalb 
gleich die Gemeindeversammlung für alle Gemeindeglieder 
anschließen. 

Kirchliche Veranstaltungen in Tellerhäuser
freitags 
19.00 Uhr	 Bibelstunde
Sonntag, 2. April
09.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 9. April
09.30 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Rittersgrün�
Karlsbader Str. 31, 
08359 Breitenbrunn, OT Rittersgrün
Mittwoch, 29. März 
17.30 Uhr 	 Kinderbibelkreis
17 – 21 Uhr 	Gebetsgarten: Möglichkeit der Stille und des Ge-

bets im Gemeinschaftshaus – offen für alle
Donnerstag, 30. März 
20.00 Uhr 	 TEA-Time
Sonnabend, 1. April 
16.00 Uhr 	 EC-Jugendstunde & Baden fahren
Sonntag, 2. April 
09.45 Uhr 	 Sonntagsschule
17.00 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung
Mittwoch, 5. April 
19.30 Uhr	  Bibelstunde
Samstag, 8. April 
19.00 Uhr 	 EC-Jugendstunde
Sonntag, 9. April 
17.00 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung
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